
 

 
 

Presse-Kontakt: Dr.-Ing. Jan van den Hurk, Dr. Almuth Schauber 

E-Mail: post@radentscheid-aachen.de // www.radentscheid-aachen.de 

Telefon: 0241 5570 5102 

 

Aachen, 30. Oktober 2019 

Radentscheid: Ein Verkehrsplätzchen für alle 

In der Ratssitzung am Mittwoch, 06.11.2019, 17 Uhr, steht die Entscheidung über das Bürgerbegehren 

„Radentscheid Aachen“ auf der Tagesordnung. Die Vorlage der Verwaltung dazu ist positiv und 

erklärt die Ziele und Fragestellung des Radentscheids für juristisch zulässig. „Das ist ein riesiger 

Meilenstein“, freuen sich Jan van den Hurk und Steffen van Bergerem, die offiziellen 

Vertretungsberechtigten der Bürgerinitiative, gemeinsam mit dem gesamten Team. „Der positive 

Beschlussvorschlag der Verwaltung bestätigt unsere intensive rechtliche Vorbereitung des 

Bürgerbegehrens.“ 

 

Zeit, dass sich was dreht 

Am Mittwoch geht’s also ums Ganze: Ist die Zulässigkeit gesichert, so die Aussage fast aller 

Fraktionen, werden die Ziele des Radentscheids mitgetragen und beschlossen. „Jetzt muss die 

Aachener Politik liefern und sich eindeutig zur Verkehrswende mit einem starken Umweltverbund 

bekennen. Der Radentscheid Aachen ist ein erster Schritt in diese Richtung.“, so Jan van den Hurk. 

Die Debatte im Rat ist öffentlich und dürfte sicher spannend werden, zumal die 

Vertretungsberechtigten des Begehrens Rederecht haben und das auch nutzen werden. 

„Wir laden alle Menschen, die den Radentscheid unterzeichnet haben, ein, am Mittwoch in den 

Ratssaal zu kommen und mit ihrer Präsenz zu zeigen: „Ja, es ist Zeit, dass sich in Aachen was dreht“! 

Die Verkehrswende beginnt im Kleinen und der Radentscheid ist für Aachen ein wesentlicher 

Baustein in diesem Mosaik“, so Steffen van Bergerem. Bei dieser – im wahrsten Sinne des Wortes – 

wegweisenden Entscheidung für Aachen live dabei zu sein, das dürfte ein Erlebnis mit Seltenheitswert 

werden. 

 

Ein Verkehrsplätzchen für alle 

Im Vorfeld macht das Team am Montag, 04.11.19, noch einmal aufmerksam auf das Thema. Unter 

dem Motto „Ein Verkehrsplätzchen für alle“ verteilen die nimmermüden Rad-Aktiven ab 07:30 Uhr 

am Hauptbahnhof leckere „Verkehrsplätzchen“ an umweltbewusste Pendler*innen. Und die 

Autofahrer*innen kriegen an den Ampelstops natürlich auch ihr Fett – pardon, – ihr Schokoplätzchen 

ab. 

„Alle brauchen ihr Plätzchen im Straßenverkehr! Der Radentscheid setzt sich für den Ausbau einer 

sicheren Rad-Infrastruktur ein. Das soll nicht auf Kosten von Fußverkehr oder ÖPNV gehen. Deshalb, 

und um noch einmal für die Teilnahme an der mittwöchlichen Ratssitzung zu werben, verteilen wir am 

Hauptbahnhof „Verkehrsplätzchen“, so Almuth Schauber und Relindis Becker vom Kernteam 

Radentscheid. 

Über eine Medienberichterstattung in Wort und Bild freut sich das Radentscheid-Team. 

 

Bildunterschrift: Ein Verkehrsplätzchen für alle. Das wünschen sich die Aktiven des Radentscheids– unter besonderer 

Berücksichtigung umweltfreundlicher Fuß- und Radverkehre sowie ÖPNV. (Foto: Radentscheid Aachen / Bernhard 

Mergenschröer) 
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